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Sta ^ t Wildbad .

Samstag , de« 30 . September 1893.

Wil d b a

Am
^ Liegenscßasts -Werkauf .

nachmittags 4 ' /s Uhr
wird auf dem hiesigen Ralhause die Beifuhr
von 288 Meter tannen und buchen Brenn¬
holz zu den städtischen Gebäuden im öffent¬
lichen Abstreich verakkordiert.

Stadtpflege : Rometsch.

Liederkranz Wildbad.
Der Verein macht am' Sonntag , den 1. Oktober

einen

Ausflug
nach Stuttgart .

Abfahrt : Morgens 5 Uhr 50 Min.
Der Vorstand.

Alle im Jahre ^

8 1874 geborene U
D Kameraden werden zu einer Besprich- D
K ung auf ^ H
A Sonntag, den 1 . Okt. ds . Js . H
^ nachmittags 3 Uhr ^
L in das Gasth. z . Eisenbahn (Saal ) ^
L eingeladen . ^

Mehrere 74er . ^

Ein jüngeres fleißiges

sucht Stelle .
Wer ? sagt die Redaktion .

WM 8MMMWM ?
^Vüllsoboii 8is rarton , voissu , sammst-
rvoiokrsu '4eiut ? — so Asbrauobon 8is :
Lsr § MLiui '

L Izilisu - MlLli - Lsiks
(mit äor 8otiut2marl : 6 2rvoi Lor ^männsr)
von LerKinanll n . 60 . in Dresäen .
ü 8tolr . 50 klZ . bsi

OottloO Lometsek.
Eine größere Partie bisstrc

habe ich im Preise herabgesetzt .
G . Riexinger.

Auf Antrag der Erben des
Schreinermcister « Christian Bolz von hier

kommt dessen Liegenschaft nämlich :
Die Hälfte an Haus Nr. 109
1 ar 21 hm einem 3stockigen Wohnhaus in der Hauptstraße ;

Nr . L 112 1 ar 04 hm Remise mit Hofraum im Stich ;
Parz. 326

2 1 ar 62 hm Gemüsegarten mit Heuscheuer im Stich ;
Parz. 1006 14 ar 08 hm Baum- Acker im Badwald mit gemeinschaftl. Heuschcuer ;
Parz. 744 11 ar 76 hm Acker im Löwenberg ;
Parz. 1069

1070 51 ar 90 hm Wiese mit Heuschmer in der Gütersbach
am Samstag, den 7. Oktober ds . Js .

vormittags 11 Uhr
auf hiesigem Rathaus zum erstenmal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf , wozu Lieb¬
haber eingeladen sind.

Den 28 . Septbr . 1893 . ^
Ratsschreiber : A.-V. Bahner .

Evangelischer Kirchenchor.
Die aktiven Mitglieder des Kirchcnchors, Sänger und Sängerinnen , bitten wir, zu

der am
Mittwoch, den 4 . Oktober, abends 7 ' /r Uhr

im Volksschulgebäude statlfindenden Generalversammlung zusammentreten zu wollen .
Zugleich bitten wir alle, welche als Sänger oder Sängerinnen die gute Sache un¬

seres KirchenchorS unterstützen können, daß sie demselben beitreten und ihren Beitritt dem
Direktor desselben, Herrn Oberlehrer Baur , Mitteilen mögen.

Den 28 . Septbr . 1893 .
Der Vorstand :

Stadtpfarrer Glauner .

FlMMdritWic MilUO.
Anmeldungen zum Winterkurs (vom 6 . Oktober an) sreundl.

erbeten.
S . WiegeL, Arbeitslehrerin .

6rU8l1lUU8 2Ur 8oiLUtz
Ls . 112k3 . e1l .Altrellomiert LSS

den 111. (^iii-lMteii dtz8tvL8 oiiis)Io Iileu.



Brückensperre .
Wegen Vornahme vo » Reparaturen ist

die Gütersbachbrücke am Montag , den 2.
und Dienstag , den 3 . Oktober d . I .

gesperrt .
Den 26 . Sept . 1893 .

Stadtschnltheitzenamt :
A . -V . Bühner .

I ) i . Ntzi ' i ' inrnlii

krülrsr ^ ssistönrarrt (berv . Volontürnrirt )
LN äor ^ uKenklivik , Ollrenlrlinilr ,
I'ralltzvklinik u . ekirurKiseken Kliuik

bat mob aia

xraktiLclisr u . H .u § su3 .r2t >
in kseuenbÜkK llisäsrAsIasssn .

Für die Hausfrauen :
Gebrannte » ächren

Wohnen -Kccffee
empfiehlt die

Holländische Kaffee - Brennerei
D . Oiscsue >8c Oie . , Nctirnlreiin

seit Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

„ Lltzpliunten - Lukttztz .
"

Vorzügliche Mischungen von kräftigen
und aromatischen Kaffees :

k. ^Vvstinäisob pr . st- Co . N . 1 . 60
k. Ntznacko » » 1 -70
k. Lourbon , 180
l . Noooa „ « , « 2 . —

Durch eigene , nur uns bekannte BttNN -
methode:

Kräftiger feiner Geschmack.

Große Ersparnis .
Nnr acht in Paketen a u . 04 und
Klo . mit Schutzmarke „ Elephant " ver¬

sehen .
Niederlage in Wildbad bei Carl Wilh . Bott -

Neuen Wein
hat im Ausschank

Gottlob Rometsch z . wild . Mann .
Neues

(per Pfd . 20 ^ f) ist fortwährend zu haben bei
Chr. Batt .

Feinstes

Olivenöl
und kaltgeschlagenes

Noliilöl
empfiehlt Fr . Treiber .

K cc ffe e
roh und gebrannt

in vorzüglichen Qualitäten bei
Fr . Funk,

Inh . G . Lindenberger .

Holl. Bollhäringe
(pur Milchner)

empfiehlt Gottl . Rometsch.

i l d b a d .

Auf Antrag des

Buchbinders KoMob Schobert
hier kommt dessen hälftiger Anteil an Haus Nr . L. 82 in den Haupt »

straße mit Stallanteil am
Samstag , den 7 . Oktober d . I .

vormittags 11 ' /L Uhr

auf hiesigem Rathaus zum erstenmal zum Verkauf .
Den 28 . September 1893 .

Stadtschultheißenamt:
A . - V Bätzner .

llbll UM ML

( fti ^1 I > :lii 8 / . ufton
finden von der allgemein beliebten Gesellschaft

„IroHsinn " crus Wcrden -HZcrden
bestehend aus 3 Herren u . 2 Damen

zwei große

Kornikev -KoncevLe
statt . I . Anfangs nachmittags 3 Uhr ; II . Anfang abends 8 Uhr , wozu freundl .
einladet .

Gccvt Weber :.

Villa LluMvnlIial .
Di« Ltz8tuurutL0ii rvii il

VULtLK ,
ckvL 1 . OKI .

kür <liv 868 .lrtlll' ^680lll0886L .

Luül Lass ,
§ s § suüder äer Vo11iL3eIiii1s

empüslill ssill Aro 3368 ImZar in

LLi Oi ^ niren u . OlMretten . !

8
8
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Großes Schilhtoaren -öager-EVpsehlung
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung .

Es sind am Platze von den feinsten bis z»
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren ,
Damen u . Kinder als : Herren -Zug - « . Hacken¬
stiefel , schwarze Lasting -Zug - Schuhe , Schnür - ,
Segel -, Stramin - , Plüsch - u . gelbe Leder - Schuhe, '

'
Arbeitersticfel , hohe Znngenstiefel und Wald -Schuhe .

Für Damen , feinste Stiefel , schwarze Lasting - Zug - Schuhe , Staub -
Und gelbe Leder - Schuhe , feine Ballschuhe . Für Mädchen u . Kindcrs
von den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug -, Knopf - n . Hackenstiefel ,
auch verschiedene Sorten Schuhe .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und

billig ausgeführt .
Achtungsvoll

Wilhelm Treiber, Schuhmacher
hinter dem Hotel Klumpp .
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IttzdllUUULtzU(mit und ohne Firma ) werden schön und billig angcfertigt
in der Buchdruckerei von Beruh . Hosmann-



rkoriliviii ».
Um einem vielseitigen Wunsche uachzukommen habe ich für 14 Tage in

vLinencollkeeljoii
eme

iiicrte

Hauptstraße 75 ^
vis -a-vis Herr I 'risou^ üeltl

errichtet und bitte um geneigten Zuspruch .

ktzi6k8kanLltzr-8tz6t
unä

von I . Fromm , Frankfurt
zu haben bei Chr . Brachhold ,

816 König - Karl - Siraße .
Frisches

Scricriöf
empfiehlt I . F . Gutbub .

Ausverkauf

breit und schmal der Meter von 25 an
empfiehlt

Luise Bolz , Hauptstraße 130.

kulL - 8tz ! ktz !
BesieS , billigstes u . reinlichstes

Uuhrnittel
für alle Metallgegenslände , Küchengcschirre,
auch au « Glas , Psrzelan , Holz u . s . w ,
sowie Sptgel und Fensterscheiben

ä 10 Pfg . per St
empfiehlt Carl Wilh . Bott .

Bengalisches

— Feuerwerk H
empfiehlt I . F . Gutbab -

8 G

Der verehrt . Einwshnerschaft von Wildbad und Umgegend mache ich die ergebene
Mitteilung , daß ich neben meinen! Geschäft ein großes Lager in

Spiegeln n . Worchnng -Knl 'erien
unterhalte und empfehle solche, von den einfachsten bis feinsten, zu billigsten Preisen .

Ein Album mit 275 verschiedenen Mustern liegt zur gefl . Einsicht auf .
Achtungsvollst

Schreincrmeister.

v . v . 8.
Dental Oküee La'binst äsntaire.

Atelier für künZtlieden 2g.dn6r83.t2
nnä ^ ufinoperutionen .

Laluiliofslrasso 22 .
im Usus « äss kirn , Or . Lrinkmunn ( L.u ^sn1i6ilall8talt ) eine AillNtv

VOM kniwkoL in kkorrilieim .

Zprecdstunäen täAlicd von 9 dldr inorAens dis 6 Ddr
ndenäs .

8 ^

8 ^

K
8 ^

K
8 ^

8

OnräAs -Oilroimn ! SvstitznätzrlioniK
empfiehlt G. Rometsch, ' empfiehlt Chr . Psau ,



Rundschau .
- - Seine Königliche Majestät hat aus

Anlaß der Eröffnung der neuen Neckarbrücke
zwischen Stuttgart und Cannstatt nachstehende
Auszeichnungen verliehen : den Titel u . Rang
eines Präsidenten dem Vorstand der Mini -
sterialabt . für Straßen - und Wasserbau Reg . -
Dir . von Leibbrand , den Titel eines Ober¬
bürgermeisters dem Stadtschultheißen Rümelin
in Stuttgart , das Ritterkreuz des Ordens
der Württ . Krone dem Oberbürgermeister
Rast in Cannstatt , das Ritterkreuz I . Kl .
des Friedrichsordens dem Baurat Schall bei
der Ministerialabt . für den Straßen - und
Wasserbau und dem Bürgerausschußobmann
R . - Anw . Karl Schott in Stuttgart , das
Ritterkreuz II . Kl . dieses Ordens dem Ab¬
teilungsingenieur Rohling in Cannstatt und
dem Gemeinderat , immatrikulierten Notar
Kümmerten daselbst , die Verdienstmedaille
dcS FriedrichSordens dem Banassist . Rieckert
in Cannstatt .

Stuttgart , 27 . September . ( Verbot von
Spcrrklappen an Zimmeröfen . ) Das K .
Ministerium des Innern hat zur Verhütung
der mil den Sperrklappen in den Rauchab -
zugSröhren der Ocfen für Leben und Ge¬
sundheit von Menschen verbundenen Ge¬
fahren verfügt , daß 1 ) bei den innen heiz¬
baren Zimmerssen , welche für Steinkohlen¬
oder Coaksfeuerung eingerichtet sind oder in
welchen Steinkohlen , Anthrazit - , Braunkohlen ,
Tors , Briquets oder Coaks gebrannt werden ,
Cperrklappen in den Rauchabzugsröhren ver¬
boten sind ; 2 ) vorhandene Sperrklappen
innerhalb der Frist von drei Monaten (vom
23 . September an ) zu beseitigen sind . Haus¬
besitzer werden gut daran thun , noch vor dem
Beginn der Heizsaison die in Äffer 2 ver¬
langten Abänderungen zu treffen . Die Ver¬
fügung gründet sich auf Art . 32 Ziffer 5
und Art . 51 deS LandeSpolizeistrafgesetzeS
vom 27 . Dezember 1871 .

Stuttgart , 27 . Sept . Die Einweihung
der neuen Neckarbrücke fand in Anwesenheit
deS Königspaares , der Minister , der Hof¬
staaten und der Stadtbehörden von Stuttgart
und Cannstatt unter großem Menschenan -
drange statt .

Cannstatt , 26 . Sept . Aus Anlaß der
Einweihung der Neckarbrücke hier haben die
bürgerlichen Kollegien zu Ehrenbürgern der
Stadt Cannstatt ernannt : Staatsminister von
Schmid , Reg . - Dir . v . Leibbrand und Geh .
Hosrat Vellnagel in Stuttgart . Die Ehren -
bürgerrechlSurkunden sind im Laufe des gest¬
rigen Tages vom Oberbürgermeister Nast und
dem Bürgerausschußobmann Werkmeister
Krauß oben genannten Herren überreicht
worden .

— Mit Wirkung vom 1 . Okt . ds . Js .
an wird im direkten Verkehr zwffchen württ .
Stationen einerseits und Stationen der großh .
badischen und der pfälzischen Eisenbahnen
andererseits die Giltigkeitsdauer der Rück¬
fahrkarten durchaus auf 10 Tage festgesetzt ;
das gleiche gilt für die Rundreisekarten des
württ . - bad . Verkehrs mit Ausnahme der Tour
XlV , deren Giltigkeitsdauer vom 1 . k . Mts ,
ab 20 Tage beträgt . Die für den inneren
württemb . Verkehr bestehende Bestimmung ,
wonach die Giltigkeit um Mitternacht des
letzten GeltungStages erlischt , auch eine Ver¬
längerung der Giltigkeitsdauer durch Sonn -
und Festtage ausgeschlossen ist , greift künftig
auch für die vorbezeichneten direkten Rück¬
fahr - und Rundreisekarlen Platz .

Calw , 25 . Sept . Der Anstifter des

kürzlich von hier gemeldeten , tm Entstehen
gedämpften Brandes in der Metzgergassc
wurde in der Person eines 14jährigen , aber

wegen Unzurechnungsfähigkeit straflos aus¬
gehenden Knaben entdeckt.

Rehmühle , OA . Calw , 25 . Sept . In
der Scheuer des Forstwächters Seybold brach
heute vormittag Feuer aus , welches dieselbe
mit sämtlichen Vorräten vollständig zerstörte .
Das Wohnhaus war sehr gefährdet und
brannte schon an verschiedenen Stellen ; der

schnell herbeigecilten Feuerwehr gelang eS
aber , dasselbe zu retten , nachdem die meisten
Mobilien in aller Eile daraus geflüchtet wor¬
den waren . Der angerichtete Schaden ist
jedoch nicht bedeutend .

Nagold , 25 . Sept . Anläßlich des großen
Brandunglücks lief aus dem K . Kabinett
folgendes Telegramm bei dem K . Oberamt
ein : „ Seim Königliche Majestät haben die

telegraphische Anzeige von dem in Nagold
ausgebrochcnen großen Brande mit lebhaftem
Bedauern vernommen , lassen AllerhöchstJhre
aufrichtige Teilnahme aussprechen und sehen
weiterem Bericht , insbesondere auch wegen
etwaiger Unterstützung der bedürftigsten Be¬
schädigten , entgegen . " — An der Abräumung
des Brandplatzes wird so eifrig gearbeitet ,
daß bis 1 . Okt . bereits die neuen Bauplätze
abgesteckt werden können . Um die „ Hintere
Gasse" zu erweitern , hat die Stadl 2 Wohn¬
häuser (Mechaniker Brezing und Fuhrmann
Benz ) und 2 Scheuern zum Abbruch angc -
kauft . Die Buchdruckerei de - Gesellschafters
ist im Hause des Gerbers Kappler unter¬
gebracht .

Ulm , 27 . Sept . In der heutigen Haupt¬
versammlung des evang . Kirchengesangvercins -

tagS begrüßte Staatsminister vr . v . Sarwey
den Verein im Namen Sr . Maj . des Königs ,
Prälat Or . v . Müller im Namen des Konsi¬
storiums , ferner sprach Prälat Or v . Lechler
im Namen des Kirchensprengcls und der Diö¬

zese . Den Hauptvortrag hielt Stadtpfarrer
Pezold über Gemeindegesang beim Gottes¬
dienst .

— Einen Akt großer Roheit meldet man
dem F . G A . aus dem fränkischen Orte Rothen -
lmch . Dort waren zwei junge Leute auf
einer Wiese beschäftigt , der eine mit Mähen ,
der andere mit Fulterheimfahren . Der Mäher
schärfte dem letzteren ein , ihm ja nicht über
sein schönes Futter zu fahren , was indes
der andere mit den Worten „ Gerade weil
Du es nicht haben willst " doch that . Da
hob der Mäher seine Sense und hieb damit
auf den Kopf des Fuhrmanns ein , daß dieser
sofort tot zusammenbrach .

— Das Berl . Tagebl . wiederholt laut
S . M . die früher gebrachte Nachricht , daß
der Kaiser anfangs November als Gast des
Königs von Württemberg im Schloß Beben¬
hausen 5 Tage zu Jagden anwesend sein werde .

— Fürst Bismarck war , wie verlautet ,
sehr erfreut über die kaiserliche Dipesche .
Profissor Schwminger berichtete auch schrift¬
lich an den Kaiser über die Krankheit des
Fürsten , Graf Herbert BiSmarck und Graf
Rantzau , der Schwiegersohn des Fürsten ,
sind inzwischen in Kisstngen eingetroffen . Die
Ankunft derselben erfolgte auf besonderen
Wunsch des Professors Schweninger , weil
der Leibarzt eine kurze Reise nach Nord -
deulschland antrat und in der Zwischenzeit
den Fürsten in der Mitte seiner FWulie sehe
wollte . Die Abreise nach Friedrichsruhe

dürfte , wenn die Besserung im Befinden des
Fürsten in der bisherigen Weise anhält , bin¬
nen Kurzem erfolgen .

— DaS Kammergericht in Berlin hat
entschieden , daß das Schießen unv Jage » an
Fest - und Feiertagen allgemein durch die
SonntagSordnung verboten sei ; es müsse
deshalb eine Störung des Sonntag « auch
darin gefunden werden , wenn der Anstand
außer der Zeit des Gottesdienstes bezw . nach
Beendigung desselben auSgeführt würde . ( In
Württemberg ist die Jagd an Sonntagen
schon lange verboten .)

Metz, 25 Sept . Der kommandierende
General des 16 . Armeekorps , Graf Haeseler ,
hat in sämtlichen Kantinen im Bereiche seines
Korps den Branntweinverkauf verboten .
Die Maßregel soll sich auf Erfahrungen in
dem letzten Manöver stützen .

— Tragödie eines Arztes . Der ge¬
suchteste Kinderarzt der Stadt Preßburg ,
Dr . Böla Bökh , ist vor einigen Tagen von
dem Besuch bei einem an DiphtheritiS er¬
krankten Kinde heimgekehrt . Ehe er noch
Zeit gefunden hatte , sich nmzukleiden und

zu desinfizieren , lief ihm sein Söhnchen ent¬
gegen und küßte den Vater trotz aller Ab¬
wehr des letzteren . Zwei Tage später er¬
krankte das Kind an der mörderischen Seuche ,
die cs auch hinwegraffte . Der unglückliche
Vater verlor darüber den Verstand , verfiel
in Tobsucht und starb unter den fortwähren¬
den Rufen : „ Ich habe mein Kind getötet I "

— Miquel aus Reisen Aus Bentheim
wird der Berliner Volkszeitung erzählt ; Der

Finanzmister Miquel passierte d,r einigen
Tagen auf seiner von Scheveningen nach
Osnabrück unseren Bahnhof und war der

Zollprüfung wegen genötigt , seinen Wagen
zu verlassen . Unter den Neugierigen , die
den großen Steuerkünstler zu sehen wünsch¬
ten , befand sich ein dortiger Kaufmann , der
nach längerer scharfer Beobachtung der zu
den Umstehenden gewendet in die denkwür¬
digen Worte auSbrach : „ Trägt einen Schlipps
für vierzig Pfennig I "

— Der Wein des JahreS 1893 ist in

Frankreich außerordentlich gut ausgefallen .
Er wird den berühmten Weinen von 1846 ,
1865 und 1870 an die Seite gestellt . So¬
wohl bezüglich der Quantität als der Quali¬
tät hat die Ernte die Erwartungen der Wein -

bergSbesttzer übertroffen . Wie aus Dijon
geschrieben wird , ist die Weinlese in den be¬

rühmten Weingegenden der La Este beendet .
Sie ging bei ausgezeichnetem Wetter vor sich .

— Mit dem Schiffe Palcnlino sind drei

Matrosen des untergegaugenen englischen
Schoners Windermere in Boston eingelroffen .
Dieselben erzählen , daß sie sich neun Tage
auf dem Kiem des umgeschlagenen Schoners
festgehalten und dabei furchtbare Leiden aus -

zustehen gehabt hätten . Der Kapitän und

dessen Frau seien am Wrack von Haifischen
aufgefressen worden .

London , 27 . Sept , Die Times meldet
aus Jokohama : Am 15 . September wurden
durch starke Ueberschwemmungen in Gifu
mehrere Tausend Häuser zerstört , zahlreiche
Familien sind obdachlos , 50 Personen wurden
beim Einstürzen der Häuser getötet . — In
Hong Wanji wurde ein Tempel durch Feuer
zerstört .

Wien , 27 . Sept . Der deutsche Kaiser
ernannte den Erzherzog Albrecht von Oester¬
reich zum Generalfeldmarschall der preußischen
Armee .

Druck und Verlag von Bernh . Hofmannin Mdbad . (Verantwortlicher Redakteur ; Bernh . Hosmann . )
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